
Regeländerung zur Saison 2026/2027 

 

1. Nach angemeldeter Auswechslung hat der auszuwechselnde Spieler 10 Sekunden Zeit, das 
Spielfeld zu verlassen. Schafft er es nicht in dieser Zeit, spielen sie ohne den ausgewechselten 
und für mindestens 1 Minute ohne den einzuwechselnden Spieler weiter (keine Änderung des 
Einwechselspielers möglich). Das Betreten des Spielfeldes ist nur in einer Spielunterbrechung 
gestattet! 
Die letzten 5 Sekunden werden offen angezählt. 
Dies gilt nicht bei verletzungsbedingten Auswechslungen 

2. Bei Einwürfen und Abstößen hat die ausführende Mannschaft 5 Sekunden Zeit, die 
Spielfortsetzung auszuführen. Dies gilt ab dem Moment, wo die Mannschaft bereit ist, die 
Spielfortsetzung auszuführen.  
Bei Überschreiten der 5 Sekunden bekommt die gegnerische Mannschaft den Einwurf bzw. 
einen Eckstoß.  
Die 5 Sekunden werden offen angezählt. 

3. Nach Verletzungsbehandlungen auf dem Feld bzw. Spielunterbrechungen aufgrund einer 
Verletzung (z.B. Kopfverletzung) muss der verletzte Spieler vom Feld und darf dieses erst nach 1 
Minute nach Spielwiederaufnahme wieder betreten (keine Spielunterbrechung notwendig!) 
Dies gilt nicht bei 
- Torhütern 
- Wenn Torhüter und Feldspieler gemeinsam behandelt werden 
- wenn sich mehrere Spieler einer Mannschaft verletzen 
- bei schweren Verletzungen 
- wenn der Gegenspieler eine persönliche Strafe für das Vergehen erhalten hat 
- wenn der verletzte Spieler ausgewechselt wird 
- wenn der verletzte Spieler einen Strafstoß ausführen möchte. 
Wiedereintrittsregeln wie bisher auch (Laufendes Spiel: Seitenlinie, Spielruhe: von überall) 

4. Sofern Schmuck nicht entfernt werden kann, muss dieser sicher abgedeckt/ getaped werden 

5. Bei falscher Spielfortsetzung (z.B. falscher Einwurf, rollender Ball) kann der SR auch Vorteil 
gewähren, wenn der Gegner unbedrängt in Ballbesitz kommt. Die gilt nicht, wenn nicht ins Spiel 
gebracht wurde (z.B. Freistoß mit dem Knie, der Ball kommt beim Einwurf nicht im Feld auf).  

6. Wird bei einer Notbremse auf Vorteil entschieden und es wird ein Tor erzielt, entfällt die 
persönliche Strafe vollständig.  

7. Bei Entscheidungsschießen in Turnieren sind es zukünftig nur noch 3 Schützen 

8. In der E-Jugend darf der Torwart ein Zuspiel vom Mitspieler nicht mehr mit den Händen 
aufnehmen.  

 

Video des DFB zu den Regeländerungen:  

https://www.youtube.com/shorts/myaaaZKpQ7Q 

https://www.youtube.com/shorts/myaaaZKpQ7Q

